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Liebe Pfarrblattleserinnen 
Liebe Pfarrblattleser

Gehören Sie auch zu den Pollenallergi-
kern? Jedes Jahr im Frühling beginnt 
für viele nicht nur die schönste, son-
dern auch die herausforderndste Zeit. 
Während die Natur in voller Blüte steht, 
sorgt sie bei manchen für tränende Au-
gen, Niesattacken und eine laufende 
Nase. Ein Widerspruch – das, was das 
Leben bunt und lebendig macht, kann 
uns auch zu schaffen machen.

Der Frühling offenbart die Wunder der 
Schöpfung. Während die einen sich an 
der Farbenpracht erfreuen, kämpfen an-
dere mit den Nebenwirkungen der Blü-
tezeit. Doch selbst wenn uns die Natur 
herausfordert, inspiriert sie uns zugleich. 
Die Pollenallergie ist nur eine Facette 
dieses ewigen Spiels aus Schönheit, Le-
bendigkeit und Herausforderung.

Zum Glück gibt es heute viele Mög-
lichkeiten, mit unterschiedlichen Be-
schwerden umzugehen – sei es durch 
Medizin, Naturheilmittel oder gesunde 
Gewohnheiten. Es ist erstaunlich, wie 
viel Wissen uns hilft, unsere Gesundheit 
zu bewahren und unser Wohlbefinden 
zu stärken. Die Schöpfung bringt nicht 
nur Herausforderungen, sondern auch 
Lösungen hervor. Oft finden wir in der 
Natur selbst die Antwort auf unsere Be-
schwerden. Das erinnert uns daran, wie 
wertvoll Achtsamkeit gegenüber unserer 
Umwelt ist und wie wichtig es ist, un-
ser Wissen über Heilung und Gesund-
heit weiterzugeben.

In diesem Jahr feiern wir ein besonde-
res Jubiläum: Der Bibelgarten in Gos-
sau bei der Andreaskirche wird 20 Jahre 
alt! Seit seiner Eröffnung ist er für vie-
le Menschen ein Ort der Ruhe, des Ler-
nens und der Inspiration. Gerade jetzt, 

in dieser blühenden Jahreszeit, lädt er 
dazu ein, mit der Natur und dem Glau-
ben in Einklang zu kommen.

Nutzen Sie den Frühling bewusst – mit 
frischer Luft, gesunder Ernährung und 
kleinen Pausen. Lassen Sie sich von der 
Schönheit der Natur berühren, tanken 
Sie Kraft in der erwachenden Welt um 
Sie herum und geniessen Sie erholsa-
me Momente in unserem wunderschö-
nen Bibelgarten. Ich wünsche Ihnen eine 
gesunde Zeit und viele Augenblicke, in 
denen Sie – trotz Niesens – die wahre 
Pracht des Frühlings erleben.

Priska Feurer
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Der moderne Mann
Maiandacht für Männer
Freitag, 23. Mai, 19.00 Uhr

Herzliche Einladung an alle Männer zur 
Maiandacht in der Kapelle Oberwald. Im 
Anschluss lassen wir den Abend im Restau-
rant Hohfirst bei einem feinen Essen ausklin-
gen. Anmeldung bis 18. Mai: sekretariat@
kathbernhardzell.ch oder T 071 433 13 29.

Männer auf dem Weg nach oben
Samstag, 13. und Sonntag,14. September
Alle Männer sind zum Männerwochenen-
de auf dem Stoss eingeladen. Egal, ob ihr 
sportlich ambitioniert seid oder einfach nur 
die Natur geniessen möchtet, es ist für jeden 
etwas dabei. Weitere Infos und Anmeldung 
bis 30. Mai unter www.kathbernhardzell.ch. 
Urs Kuster freut sich auf gesellige Männer-
anlässe.

Ehebundfeier 2025 
der Seelsorgeeinheit
Samstag, 21. Juni, 09.45 Uhr, Andreas-Saal
Die Feier ist für Ehepaare jeglichen Alters, 
Neuvermählte und solche, die schon lange 

gemeinsam unter-
wegs sind. Beginn 
ist um 9.45 Uhr 
im Andreas-Saal. 
In Erinnerung an 
Ihr Jawort feiern 
wir gemeinsam 
Eucharistie in der 
Andreaskirche und 
bitten um den Se-
gen Gottes. Zum 
Abschluss genies-
sen alle zusammen 
einen Apéro riche.

Um eine Anmeldung wird gebeten bis 
24. Mai beim Pfarramt Gossau: pfarramt@
kathgossau.ch, T 071 388 18 48 oder über 
die Website www.kathgossau.ch.

Leitsätze unserer  
Seelsorgeeinheit
Wir begegnen Menschen in ihrer konkreten 
Lebenssituation mit einer zeitgemässen 
Kommunikation
Moderne Seelsorge holt Menschen in ihren 
konkreten Lebenssituationen ab und beglei-
tet sie mit zeitgemässer Kommunikation. Ein 
Beispiel ist die Begegnung Jesu mit der Frau 
am Jakobsbrunnen (Johannes 4,1-26), in der 
er auf ihre Lebensgeschichte und Bedürfnis-
se eingeht. Moderne Seelsorge zeigt Respekt 
und Mitgefühl, bietet Halt und Orientierung 
und betont die Liebe Gottes. Wir verstehen 
die Bedürfnisse und Herausforderungen der 
Menschen von heute und stehen ihnen ein-
fühlsam und unterstützend zur Seite.
Seelsorge nutzt heute moderne Kommunika-
tionsmittel, wie digitale Medien und soziale 
Netzwerke. Das macht sie flexibler und zu-
gänglicher. Wir nutzen Messaging-Dienste und 
soziale Plattformen, um Menschen dort zu er-
reichen, wo sie sich in ihrem Alltag aufhal-
ten. Dabei ist es essenziell, die Sprache der 
Menschen von heute zu sprechen und sich ih-
rer Ausdrucksweisen anzupassen. Zeitgemäs-
se Kommunikation bedeutet, klar, präzise und 
empathisch zu sein. So können wir die Bedürf-
nisse und Anliegen der Menschen besser ver-
stehen und darauf eingehen. Unsere Kommuni-
kation muss flexibel, zugänglich und resonant 
mit der Lebensrealität der Menschen sein.
Dabei stützen wir uns auf das Fundament der 
Seelsorge, die Nächstenliebe, die uns Jesus 
gelehrt hat. In Matthäus 22,37-39 heisst es: 

«Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit 
ganzem Herzen und mit ganzer Seele und mit 
ganzem Verstand. Dies ist das grösste und 
erste Gebot. Das zweite aber ist dem gleich: 
Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich 
selbst.» Auch Galater 6,2 betont die Bedeu-
tung der zwischenmenschlichen Unterstüt-
zung: «Einer trage des anderen Last, so wer-
det ihr das Gesetz Christi erfüllen.»
Diese Prinzipien und Ansätze verkörpern den 
Kern unseres Leitsatzes.� Urs Kuster

20 Jahre Bibelgarten 
Gossau
Ein besonderer Ort feiert Jubiläum
Seit zwei Jahrzehnten lädt der Bibelgarten 
Gossau zum Entdecken, Verweilen und Stau-
nen ein. Über hundert Pflanzen lassen die Welt 
der Bibel lebendig werden. Wer durch den Gar-
ten spaziert, begegnet vertrauten biblischen 
Geschichten – manchmal auf neue Weise. Die 
Saison beginnt traditionell am Muttertag.
Im Jahr 2025 feiern wir das 20-Jahr-Jubiläum 
mit einer Reihe besonderer Veranstaltungen:

Sonntag, 31. August – Jubiläumsgottes-
dienst
Um 10.30 Uhr feiern wir in der Andreaskir-
che eine festliche Wortgottesfeier, musikalisch 
gestaltet vom Fürstenland Chor Gossau. An-
schliessend sind alle herzlich zu einem Apé-
ro im Bibelgarten eingeladen.

Samstag, 4. Oktober – Tiersegnung im 
Bibelgarten
Um 11.00 Uhr sind alle Tierfreunde eingela-
den, ihre Tiere zur Segnung in den Bibelgar-
ten zu bringen. Ein Moment der Dankbarkeit 
für die Schöpfung und die besondere Verbun-
denheit zwischen Mensch und Tier.

Der Bibelgarten lädt aber nicht nur zu Veran-
staltungen ein. Er kann jederzeit individuell 
entdeckt werden – allein, mit Familie oder 
Freunden. Informationstafeln im Garten er-
öffnen spannende Einblicke in die Pflanzen-
welt der Bibel.
Ob Jung oder Alt, Tierfreund oder Musik-
liebhaberin – für alle gibt es Gelegenhei-
ten, die besondere Atmosphäre dieses Gar-
tens zu erleben.

Feiern Sie mit! Wir freuen uns auf viele klei-
ne und grosse Begegnungen im Bibelgarten 
Gossau.

Für das Bibelgartenteam: Simon Sigg



 Andwil-Arnegg
www.kathandwilarnegg.ch

Cornel Keller, Diakon / Pfarreileiter 
Arneggerstrasse 3, Pfarramt, T 071 385 16 14 
cornel.keller@seelsorgeeinheitgossau.ch
Pfarreisekretariat, Corina Fässler, Sandra Keller 
Arneggerstrasse 3, T 071 385 16 10 
sekretariat@kathandwilarnegg.ch
Bürozeiten: Di–Fr 9.00–11.00 Uhr
Rosario D’Agostino, Mesmer und  
Hauswart Otmarzentrum, T 071 385 61 11 
rosario.dagostino@kathandwilarnegg.ch

 Bernhardzell
www.kathbernhardzell.ch

Urs Kuster, Pfarreileiter 
Kirchstrasse 19, T 071 433 13 29 
urs.kuster@seelsorgeeinheitgossau.ch
Pfarreisekretariat, Heidi Aggeler 
Kirchstrasse 19, T 071 433 13 29 
sekretariat@kathbernhardzell.ch
Bürozeiten: Mo, Mi, Do 8.30–11.00 Uhr
Yvonne Alder, Mesmerin 
T 071 430 04 08, sakristei@kathbernhardzell.ch
Rosmarie List, Hauswartin Pfarreiheim 
M 079 480 89 59, pfarreiheim@kathbernhardzell.ch

Schwesterngemeinschaft der Pallottinerinnen
St. Wiborada, Kirchstrasse 19, 9304 Bernhardzell 
T 071 433 10 93, sr-daniela@bluewin.ch

 Gossau
www.kathgossau.ch / sekretariat@kathgossau.ch

Pater Andy Givel, Pfarrer 
Herisauerstrasse 5, T 071 388 18 44 
andy.givel@seelsorgeeinheitgossau.ch
Pater Kiran Gottipati, Kaplan 
Herisauerstrasse 5, M 077 267 53 91 
kiran.gottipati@seelsorgeeinheitgossau.ch
Priska Feurer, Katechetin 
Herisauerstrasse 5, M 077 246 82 53 
priska.feurer@seelsorgeeinheitgossau.ch

Franziska Fürer, Religionspädagogin 
Herisauerstrasse 5, M 077 267 32 14 
franziska.fuerer@seelsorgeeinheitgossau.ch
Jeanette Kempf, Katechetin,  
Herisauerstrasse 5, M 077 266 76 78 
jeanette.kempf@seelsorgeeinheitgossau.ch
Anita Rezzonico Häseli, Seelsorgerin 
Herisauerstrasse 5, M 077 267 69 12 
anita.rezzonico@seelsorgeeinheitgossau.ch
Simon Sigg, Seelsorger 
Herisauerstrasse 5, M 077 266 03 02 
simon.sigg@seelsorgeeinheitgossau.ch
Sekretariat Andreas- und Paulus-Pfarrei
Monika Grob, Sandra Pletscher 
Herisauerstrasse 5, T 071 388 18 48 
pfarramt@kathgossau.ch
Bürozeiten: Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, und 
am Mittwochnachmittag 14.00–17.00 Uhr
Kirchenverwaltung
Nicole Signer, Leiterin Administration 
Monika Engetschwiler, Sekretariat, Herisauerstrasse 5 
T 071 388 18 42, info@kathgossau.ch
Mesmer und Hauswarte Andreas-Pfarrei
Christian Aepli, Kenner Carvalho Satiro
sakristei.andreas@kathgossau.ch, T 071 388 18 45 
andreassaal@kathgossau.ch, T 071 388 18 46
Mesmer:innen und Hauswart:innen Paulus-Pfarrei
Bernhard Angele, Tamara Greco, Katja Rietschi,  
Susi Winkler
sakristei.paulus@kathgossau.ch, T 071 388 18 47

 Waldkirch
www.kathwaldkirch.ch

Henryk Kadlubowski, Diakon / Pfarreileiter  
Dorfstrasse 24, T 071 433 11 21, M 079 528 04 81 
henryk.kadlubowski@seelsorgeeinheitgossau.ch
Pfarreisekretariat, Carola Fäh
Dorfstrasse 24, T 071 433 11 21 
sekretariat@kathwaldkirch.ch
Bürozeiten: Mo, Di, Mi, Fr 8.30–11.00 Uhr
Monika Strittmatter, Mesmerin Pfarrkirche  
T 071 433 10 66
Karin Osta, Mesmerin-Stv. Pfarrkirche 
T 071 433 10 06
Tiziana Hengartner, Mesmerin Kapelle Oberwald 
M 079 548 06 42
Monika Hinder, Hauswartin Pfarreizentrum  
T 071 433 23 08, M 079 589 12 64

Region
Mitarbeitende Priester:
Pater Andy Givel, Pfarrer 
Herisauerstrasse 5, T 071 388 18 44 
andy.givel@seelsorgeeinheitgossau.ch
Pater Kiran Gottipati, Kaplan 
Herisauerstrasse 5, T 077 267 53 91 
kiran.gottipati@seelsorgeeinheitgossau.ch

Claro, St. Gallerstrasse 26 
T 071 383 30 80
Di–Fr 9.00–11.30 Uhr, 13.30–18.30 Uhr 
Sa 9.00–14.00 Uhr

Ludothek, Säntisstrasse 4a 
Mo –Fr 14.00–18.00 Uhr 
Sa 10.00–13.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage geschlossen
Während der Ferien:
Mo+Mi 14.00–18.00 Uhr
Sa 10.00–13.00 Uhr
Gossauer Winterferien normale Öffnungszeiten

Stadtbibliothek, Säntisstrasse 4a 
Mo–Fr 14.00–19.00 Uhr 
Mi 9.00–11.00 Uhr 
Sa 10.00–16.00 Uhr

Missione Cattolica Italiana
Don Alfio Bordiga, Lerchenfeldstrasse 5, 9500 Wil
M 076 740 21 10, mciwil@bluewin.ch

Redaktionsleitung
Sandra Pletscher, Herisauerstrasse 5, 9200 Gossau

Impressum:
Pfarreiforum: Der Innenteil «forum Seelsorgeeinheit 
Gossau» ist eine Beilage zum Pfarreiforum und 
erscheint 12-mal jährlich.
Herausgeber: Redaktion Pfarreiforum, 
Webergasse 9, Postfach, 9004 St. Gallen
Herstellung: Cavelti AG, Marken. 
Digital und gedruckt, Gossau
Verlag und Redaktion der Mantelpublikation  
Pfarreiforum: Verein Pfarrblatt im Bistum St. Gallen,  
Webergasse 9, Postfach, 9004 St. Gallen

Samstag

16.30 17.45 19.30
Beichtgelegenheit
Andreas
Gossau

Paulus
Gossau

Oberwald
Waldkirch
1. Samstag im Monat

Sonntag

08.15 09.15 10.00 10.30
Andreas
Gossau

Paulus
Gossau

Andwil Andreas
Gossau

17.30
Oratorium Pallottiner
Gemeinschaft Friedberg

Bernhardzell Messe di Lingua Italiana
2. i/Mt 10.15 WGF m. Komm.
4. i/Mt 09.45 Eucharistiefeier 
Oratorium Pallottiner- 
Gemeinschaft Friedberg

Waldkirch

Details und Werktagsgottesdienste sind in den einzelnen Pfarreien ersichtlich.
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Seelsorgeeinheit Gossau
Andreas Pfarrei Gossau

Gottesdienste
Fr	 02.05.	Hl. Wiborada, Jungfrau, Reklusin 

in St. Gallen, Märtyrin
		 06.30	 Gebet in der Früh in der 

ref. Kirche Haldenbüel
Sa	 03.05.	Hl. Philippus und Hl. Jakobus, 

Apostel
		 10.30	 Dankandacht der Erst-

kommunikanten
	 	keine	 Beichte
		 19.00	 Konzert Oswald Sattler, 

Kartenvorverkauf bei Papeterie 
Pius Schäfler Gossau

So	 04.05.	3. Sonntag der Osterzeit
Opfer für die IKB Chance 
Kirchenberufe

		 08.15	 Eucharistiefeier
		 09.00 	Pfarrei-Kafi im AS
		 10.30	 Wortgottesfeier mit 

Kommunion
Mo	 05.05.	10.00	 Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der «Abendruh»
Di	 06.05.	10.15	 Wortgottesfeier mit 

Kommunion im «Casa Solaris»
Mi	 07.05.	Sel. Notker, Mönch in St. Gallen, 

Lehrer und Sequenzendichter
		 09.00	 Eucharistiefeier, 

anschliessend Treff im AS
		 18.00	 Friedensgebet
Do	 08.05.	19.15	 Maiandacht, mitgestaltet 

vom Andreas-Chor
Fr	 09.05.	15.00	 Wortgottesfeier mit 

Kommunion im «Vita Tertia»
Sa	 10.05.	16.30–17.00 Beichte bei Pater 

Andy Givel

So	 11.05.	4. Sonntag der Osterzeit
Opfer für Mütter in Not und  
Pro Filia

		 08.15	 Eucharistiefeier
		 10.15	 Wortgottesfeier mit 

Kommunion in italienischer 
Sprache im Oratorium der 
Pallottiner

		 10.30	 Eucharistiefeier
		 15.00	 Firmgottesdienst mit 

Generalvikar Guido Scherrer, 
mitgestaltet vom Firmteam, 
anschliessend Apéro
Opfer für «Swiss for Greece»

Mo	 12.05.	10.00	 Eucharistiefeier in der 
«Abendruh»

Mi	 14.05.	09.00	 Eucharistiefeier, 
anschliessend Treff im AS

		 18.00	 Friedensgebet
Do	 15.05.	19.15	 Maiandacht in der 

Marienkapelle, mitgestaltet von 
der Schönstattbewegung

Sa	 17.05.	15.00	 Trauung

Rosenkranz St. Andreas
Montag bis Freitag, 18.30 Uhr, mittwochs im 
Anschluss an das Friedensgebet.

Gottesdienste Pallottiner im Oratorium
Mo/Di/Fr/Sa	 um 08.30 Uhr
Mi/Do		  um 18.00 Uhr
So		  um 17.30 Uhr

Stiftmessen Andreas
So	 04.05.	10.30	 Anton Bernhardsgrütter-

Hättenschwiler, Claire Schaff-
hauser, Hedi Schmid-Schaff-
hauser, Cécile Schaffhauser 
(1. Jahresgedächtnis), Walter 
Schiegg, Esther Stärkle-Täschler 
(1. Jahresgedächtnis), Emma 
Thürlemann-Dürr, Paul Zingg

So	 11.05.	10.30	 Victor Agosti (1. Jah-
resgedächtnis), Claire Büsser-
Zingg, Agnes und Paul Eberle-
Thoma 

So	 18.05.	10.30	 Regina und Pius Bossart-
Schumacher, Theodor Häfele, 
Alfons Häfele, Paul Harder-Dali

So	 25.05.	10.30	 Peter Burtscher (1. Jah-
resgedächtnis), Marlis Glaus, 
Martha und Franz Keller-Lüber, 
Elsy Rieger, Hans Waldispühl  
(1. Jahresgedächtnis), Klara und 
Sebastian Weyermann-Senn

So	 01.06.	10.30	 Margrith Ullmann

Kirchenverwaltung: 
Rücktritt und Ersatz
wahlen vom 6. April
Markus Hutter hat im Kirchenverwaltungsrat 
seinen Rücktritt auf diese Bürgerversamm-
lung eingereicht. Wir möchten uns bei Mar-
kus Hutter für sein Engagement als Präsident 
der Gebäudekommission und die sehr gute 
Zusammenarbeit bedanken.
Am 6. April wurden an der Bürgerversamm-
lung Manuela S. Rast, dipl. Heimleiterin, 
MAE UZH, sowie Angelo Schwizer, Dr. iur. 
HSG, neu in den Kirchenverwaltungsrat ge-
wählt. Wir heissen sie herzlich willkommen 
und wünschen ihnen viel Freude und Erfül-
lung in ihrem neuen Amt zum Wohle unse-
rer Kirchgemeinde.

Kirchenverwaltungsrat

		 16.30–17.00 Beichte bei Pater 
Kiran Gottipati

So	 18.05.	5. Sonntag der Osterzeit
Opfer für den Friedegg-Treff

		 08.15	 Eucharistiefeier mit 
Kantor

		 10.30	 Eucharistiefeier
		 11.45	 Taufe
Mo	 19.05.	10.00	 Eucharistiefeier in der 

«Abendruh»
Di	 20.05.	10.15	 Eucharistiefeier im «Casa 

Solaris»
Mi	 21.05.	09.00	 Eucharistiefeier, 

anschliessend Treff im AS
		 18.00	 Friedensgebet
Do	 22.05.	19.15	 Maiandacht, mitgestaltet 

von der Frauengemeinschaft 
Andreas und der Paulus-Frauen-
Gruppe

Fr	 23.05.	18.45	 Andacht Erlebnis Bibel-
garten»

Sa	 24.05.	16.30–17.00 Beichte bei Pater 
Kiran Gottipati

So	 25.05.	6. Sonntag der Osterzeit
Opfer für religiöse Projekte der 
Maitlisek

		 08.15	 Eucharistiefeier
		 09.45	 Eucharistiefeier  

in italienischer Sprache im 
Oratorium der Pallottiner

		 10.30	 Eucharistiefeier, mit-
gestaltet von der Maitlisek, Aus-
sendung der Pilgerinnen

Mo	 26.05.	Hl. Philipp Neri, Priester, Grün-
der des Oratoriums

		 10.00	 Eucharistiefeier in der 
«Abendruh»

		 19.30	 Bittgottesdienst auf der 
Mult beim Hof der Familie Alder, 
musikalisch mitgestaltet von 
einem Hackbrettspieler. Findet 
der Gottesdienst im Freien statt, 
läutet um 18.00 Uhr die grosse 
Glocke der Andreaskirche. Bei 
schlechtem Wetter ist der Got-
tesdienst in der Andreaskirche.

Mi	 28.05.	09.00	 Eucharistiefeier, 
anschliessend Treff im AS

		 18.00	 Friedensgebet

Do	29.05.	Christi Himmelfahrt
Opfer für den Verein Pflege
kinder St. Gallen

		 08.15	 Eucharistiefeier
		 10.30	 Eucharistiefeier
Fr	 30.05.	15.00	 Eucharistiefeier im «Vita 

Tertia»
Sa	 31.05.	16.30–17.00 Beichte bei Pater 

Andy Givel
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Eltern herzlich eingeladen sind. Der Anlass 
endet gegen 20.00 Uhr.
Es ist keine Anmeldung erforderlich. Kommt 
vorbei und begebt euch mit uns auf Entde-
ckungstour zu Maria.

Stiftmessen Paulus
Sa	 03.05.	17.45	 Traudl Kloos-Nikolussi 

(1. Jahresgedächtnis), Agnes 
Weber

So	 04.05.	09.15	 Beat Wiederkehr, Ruth 
Wiederkehr

Sa	 10.05.	17.45	 Andreas Federspiel
So	 25.05.	09.15	 Guido Rutz (1. Jahres

gedächtnis)
Sa	 31.05.	17.45	 Josef Näf

Aus dem Leben
Taufen
Durch das Sakrament in unsere kirchliche  
Gemeinschaft aufgenommen:
Chiara Grünenfelder
Yva Brühwiler

Verstorbene
Wir beten für die verstorbenen Mitchristen:
Guido Dopple
	 17.02.1947 bis 22.03.2025
Walter Thürlemann
	 03.05.1931 bis 28.03.2025
Alex K. Fürer
	 13.10.1931 bis 05.04.2025

Kirchenopfer
Andreas- und Paulus-Pfarrei
16.03.	Centro Sociale Salina	 Fr.� 1460.–
23.03.	Verein Tixi Fürstenland	 Fr.� 1236.–
28.03.	Fastenprojekt Suppentag	 Fr.� 1042.–
30.03.	BILL	 Fr.� 1042.–
06.04.	Missio Myanmar	 Fr.� 1969.–
Herzlichen Dank für Ihre grosszügige Unter
stützung.

Das Pfarreisekretariat 
bleibt geschlossen
Aufgrund einer Weiterbildung der Pfarrei-
sekretärinnen ist das Sekretariat am Diens-
tag, 20. Mai, geschlossen. Danke für Ihr Ver-
ständnis.

Gottesdienste
Do	 01.05.	Hl. Josef, der Arbeiter
		 09.00	 Eucharistiefeier, 

anschliessend Donnschtigskafi
		 15.00 Rosenkranzgebet 

Missione Cattolica Italiana
Fr	 02.05.	Hl. Wiborada, Jungfrau, Reklusin 

in St. Gallen, Märtyrin
		 09.30	 Eucharistiefeier im 

Betagtenzentrum Schwalbe
Sa	 03.05.	Hl. Philippus und Hl. Jakobus, 

Apostel
		 17.45	 Sonntägliche 

Eucharistiefeier

So	 04.05.	3. Sonntag der Osterzeit
Opfer für die IKB Chance 
Kirchenberufe

		 09.15	 Wortgottesfeier mit 
Kommunion,  
Treffpunkt

Mi	 07.05.	Sel. Notker, Mönch in St. Gallen, 
Lehrer und Sequenzendichter

		 19.15	 Firmweggebet
Do	 08.05.	09.00	 Eucharistiefeier, 

anschliessend Donnschtigskafi	
15.00 Rosenkranzgebet Mis-
sione Cattolica Italiana

Fr	 09.05.	09.30	 Wortgottesfeier mit 
Kommunion im Betagtenzen-
trum Schwalbe

Sa	 10.05.	17.45	 Familiengottesdienst, 
Georgsmesse, mitgestaltet 
vom Jugendchor Blue Jeans, 
anschliessend Begegnung im 
Pauluszentrum

So	 11.05.	4. Sonntag der Osterzeit
Opfer für Mütter in Not und  
Pro Filia

		 09.15	 Eucharistiefeier,  
Treffpunkt

Mi	 14.05.	19.15	 Maiandacht, mitgestaltet 
von Schülerinnen und Schülern

Do	 15.05.	09.00	 Eucharistiefeier, 
anschliessend Donnschtigskafi

		 15.00 Rosenkranzgebet Mis-
sione Cattolica Italiana

Fr	 16.05.	09.30	 Eucharistiefeier im 
Betagtenzentrum Schwalbe

Sa	 17.05.	17.45	 Sonntägliche 
Eucharistiefeier mit Kantor

So	 18.05.	5. Sonntag der Osterzeit
Opfer für den Friedegg-Treff

		 09.15	 Eucharistiefeier, der 
Paulus-Chor singt die Deutsche 
Messe von Franz Schubert in der 
Fassung zum Mitsingen 
Treffpunkt

Do	 22.05.	09.00	 Eucharistiefeier, 
anschliessend Donnschtigskafi

		 15.00 Rosenkranzgebet Mis-
sione Cattolica Italiana

Fr	 23.05.	09.30	 Wortgottesfeier mit 
Kommunion im Betagtenzen-
trum Schwalbe

Sa	 24.05.	17.45	 Sonntägliche 
Eucharistiefeier

So	 25.05.	6. Sonntag der Osterzeit
Opfer für religiöse Projekte der 
Maitlisek

		 09.15	 Eucharistiefeier,  
Treffpunkt

		 11.45	 Taufe
Di	 27.05.	18.00	 Bittwallfahrt, Abmarsch 

ab der Pauluskirche zur Schloss-
kapelle Oberberg, bei jeder Wit-
terung

		 19.15	 Bittgottesdienst bei der 
Schlosskapelle Oberberg

Do	29.05.	Christi Himmelfahrt
Opfer für den Verein Pflegekin-
der St. Gallen

		 09.15	 Eucharistiefeier, Treff-
punkt

Fr	 30.05.	09.30	 Eucharistiefeier im 
Betagtenzentrum Schwalbe

Sa	 31.05.	17.45	 Sonntägliche 
Eucharistiefeier

Rosenkranzgebet
Jeden Donnerstag, 8.10 Uhr, Pauluskirche

Ökumenische Meditationsgruppen
Jeden Donnerstag (ausser Schulferien), 19.00 
bis 20.00 Uhr, im evang. Gemeinschaftshaus 
Witenwis

Maria entdecken – 
Kinderanlass mit Mai
andacht
Mittwoch, 14. Mai, 17.00 Uhr, Pauluskirche
Herzliche Einladung an alle Kinder ab der 
1. Klasse zu einem besonderen Anlass rund 
um Maria, die Mutter von Jesus! Gemeinsam 
tauchen wir in ihr Leben ein, basteln unser 
eigenes Rosenkranz-Armband, lernen das be-
kannte Gebet «Gegrüsst seist du, Maria» und 
entdecken Spannendes über Maria.
Wir treffen wir uns um 17.00 Uhr im Paulus-
zentrum. Dort erwarten euch kreative Statio-
nen, gemeinsames Essen und fröhliches Bei-
sammensein. Zum Abschluss feiern wir um 
19.15 Uhr eine Maiandacht, zu der auch die 
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Vertrauen, dass Gott seinen Geist schenkt. 
Wir wünschen allen Jugendlichen, dass sie 
auf ihrem weiteren Weg immer wieder neu 
erleben: Ich bin getragen. Ich bin gesendet. 
Ich bin «on fire».

Firmteam und Seelsorgeteam

Theaterstück Einsamkeit 
im Alter
Mittwoch, 14. Mai, 14.00 Uhr Andreas-Saal

Vier Seniorinnen und Senioren führen mit 
einem 20-minütigen Theaterstück auf unter-
haltsame und informative Weise ins Thema 
«Einsamkeit im Alter – Wege aus der Einsam-
keit» ein. Sie schildern ihre Lebenssituatio-
nen, vier verschiedene Geschichten, ein Ge-
fühl: Einsamkeit. Ihre Wege kreuzen sich, sie 
tauschen sich miteinander aus, unterstützen 
einander. Manchmal braucht es gar nicht so 
viel, dass ein Stein ins Rollen kommt …
Das Stück in Mundart dient als thematischer 
Türöffner für die anschliessende moderierte 
Gesprächsrunde mit dem Publikum. Ein An-
gebot der Stadt Gossau in Kooperation mit 
der Evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau-And-
wil und der kath. Kirchgemeinde Gossau.

Ökum. Senioren-Ausflug
Donnerstag, 22. Mai, 9.15 Uhr ab Markthalle, 
9.25 Uhr ab Witenwis, 9.30 Uhr ab Lerchen-
strasse, 9.45 Uhr ab Pauluskirche
Der Seniorenausflug führt dieses Jahr nach 
Hallau. Der Betrag für Carfahrt, Mittagessen 

Unterhaltsames Theaterstück 
Mittwoch, 14. Mai 2025, 14 – 16 Uhr
Andreas-Saal, Herisauerstrasse 5 in Gossau 

Wir Menschen lieben Gemeinschaft und Geselligkeit. Je nach Lebenssituation 
wird dieses Bedürfnis jedoch nicht erfüllt. Vier Seniorinnen und Senioren führen 
mit einem rund 20-minütigen Theaterstück auf unterhaltsame Weise ins Thema 
ein. Bei anschliessender Diskussion können Sie Ihre Erfahrungen einbringen. 

Die Seelsorgeeinheit Gossau, die evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau-Andwil, die Pro Senectute 
Gossau & St. Gallen Land sowie die Stadt Gossau laden Sie herzlich zu diesem Anlass ein.
Im Anschluss offerieren wir Ihnen gerne Kaffee und Kuchen. Wir freuen uns auf Sie!

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht nötig. Auskünfte erteilt: Barbara Züst, 
Fachstelle Alter und Gesundheit Stadt Gossau, 071 388 42 32, barbara.zuest@stadtgossau.ch. 

Das Projekt «Einsamkeit im Alter – Wege aus der Einsamkeit» des ISGF Zürich wird unterstützt von der Stiftung 
Gesundheitsförderung Schweiz sowie vom Kanton St. Gallen. 

Bild: iStock.com/Ljupco

Gottesdienst zur  
Fairtrade-Woche 
Die Rose im Mittelpunkt

Sonntag, 11. Mai, 10.30 Uhr, Andreaskirche
Seit 2019 ist Gossau offiziell Fair Trade Town, 
ausgezeichnet für das Engagement für fai-
ren Handel und nachhaltiges Handeln. Über 
30 Betriebe und Institutionen machen mit.
Am 11. Mai gestalten wir in Zusammenarbeit 
mit Claro Gossau einen besonderen Gottes-
dienst zur Fairtrade-Woche. Im Mittelpunkt 
steht die Rose, Zeichen der Liebe, aber auch 
ein Produkt, das oft unter schwierigen Be-
dingungen angebaut wird.
Was heisst es, fair zu handeln, global und re-
gional? Und was hat das mit unserem Glau-
ben zu tun? Herzliche Einladung zum Mit-
feiern in der Andreaskirche!

Firmung 2025 – «On fire.»

«On fire.» – so heisst das Motto des diesjäh-
rigen Firmweges. Ein kurzer englischer Aus-
druck, der viel in sich trägt: Wer «on fire» 
ist, brennt für etwas, ist begeistert, leiden-
schaftlich unterwegs. Genau darum geht es 
auf dem Firmweg: Was entfacht in mir Be-
geisterung? Für welche Menschen oder The-
men schlägt mein Herz? Wo spüre ich inneres 
Feuer und was löscht es wieder aus? Feuer 
ist nicht nur Symbol für Energie und Leiden-
schaft. Es steht auch in der christlichen Tra-
dition für den Heiligen Geist, der Menschen 
entflammt, bewegt, stärkt und sie in ihrer Ein-
zigartigkeit ernst nimmt. Das Sakrament der 
Firmung will genau daran erinnern: Du bist 
gemeint. Du bist begabt. Du bist gesendet.
Rund 50 junge Menschen haben sich in den 
vergangenen Monaten auf diesen Weg ein-

gelassen. In Gesprächen, bei spirituellen Im-
pulsen, beim Pilgern, in Einsätzen für ande-
re und im Austausch mit ganz verschiedenen 
Menschen sind sie ihren Fragen nachgegan-
gen: Was gibt meinem Leben Sinn? Wo ent-
decke ich Spuren von Gott? Und wie kann 
mein Glaube heute konkret werden?
Am Sonntag, 11. Mai, um 15.00 Uhr feiern 
wir in der Andreaskirche die Firmung. Ein 
Fest, das Mut machen will zum nächsten 
Schritt. Wir freuen uns, dass Generalvikar 
Guido Scherrer der Feier vorstehen und ge-
meinsam mit Pater Andy das Sakrament der 
Firmung spenden wird.

Firmweggebet
Einige Tage zuvor laden wir herzlich zum 
Firmweggebet ein. Am Mittwoch, 7. Mai, um 
19.15 Uhr in der Pauluskirche. Im Gebet und 
in der Stille, im Hören und Singen wollen 
wir die Jugendlichen bewusst mittragen. El-
tern, Geschwister, Grosseltern, Freundinnen, 
Freunde und alle, die sich unserer Kirche ver-
bunden fühlen, sind willkommen.

Firmkollekte
Die Firmkollekte ist für das Projekt «Swiss for 
Greece» bestimmt. Auf der kleinen Insel Sky-
ros in Griechenland leisten junge Erwachse-
ne aus der Schweiz konkrete soziale Hilfe in 
Zusammenarbeit mit lokalen Partnern aus 
Schule, Sozialdienst und Freiwilligenarbeit. 
Sie begegnen dort Menschen in Not, erleben 
Armut hautnah und erfahren zugleich gros-
se Dankbarkeit und Wertschätzung. Mit dem 
gesammelten Beitrag werden direkte Hilfs-
einsätze möglich gemacht.

Unsere Firmandinnen und Firmanden
Aiyana Steiger, Alessio Pastrolin, Amélie Dürr, 
Antonia Bosshard, Carina Brunner, Chiara Au-
licino, Cyrill Rusch (Zuckenriet), David Stur-
zenegger (Andwil), Devin Schäpper, Dustin 
Brugger, Elia Giaffreda, Elia Krüsi, Elio Har-
degger, Emma Kobler, Eric Tolukan, Fabio 
De Tommasi, Gabriela Oesch, Giannina Dal 
Santo, Ilenia Beeli, Jamiro Huber, Jill Sutter 
(Arnegg), Joel Eigenmann, Lars Rutz, Lavi-
nia Casutt, Leandro Da Noite Texeira, Lean-
dro Meier, Leohanny Helbling, Leyla Suarez, 
Lia Conscience, Mara Hug, Marco Fürer, Ma-
rija Valentic (Romanshorn), Matteo Flem-
ming, Mattia Huber, Maurice Külling, Maxi-
milian Fürer, Mela Berger, Nadine Schmid, 
Nina Wüst, Noah Manser, Noah Aemisegger 
(Arnegg), Pablo Hürlimann, Petra Scheiwiler, 
Ryan Forster (Arnegg), Sascha Brunner, Silvan 
Geser, Simon Pfenninger, Yves Lemmenmeier.

Die Firmung ist kein Schlusspunkt. Sie ist 
ein Anfang. Ein Schritt ins Leben – mit dem 
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Agenda
Do	 01.05.	11.30	 Senioren-Zmittag, 

Vita Tertia, Anmeldung unter 
071 388 95 55 

		 14.00–17.00	Spiel-Nachmit-
tag im Friedegg-Treff

So	 04.05.	18.30	 Pasta-Talk für junge 
Erwachsene, AS

Mo	 05.05.	14.00	 FGA: Singen mit den 
Senior-Singers, AS

Mi	 07.05.	18.00	 Eucharistiefeier im 
Oratorium Friedberg mit der 
Pallottiner-Gemeinschaft, 
anschl. Aussetzung mit An
betung und Rosenkranz mit 
der Pater-Pio-Gruppe

Mo	 12.05.	19.15	 FGA: Line Dance, PZ
Do	 15.05.	11.30	 Senioren-Zmittag, 

Vita Tertia (anschliessend 
Jassen)

		 13.30	 PFG: Besichtigung 
Stadtpolizeit, Anmeldung bis 
27.04. bei der PFG

		 14.00–17.00	Spiel-Nachmit-
tag im Friedegg-Treff

Di	 20.05.	19.00–21.00	Trauercafé im 
Friedegg-Treff

Do	 22.05.	14.00	 FGA: Singen mit den 
Senior-Singers, AS

		 09.15–19.15	Ökumenischer 
Seniorenausflug, Anmeldung 
bis 8. Mai bei annemarie.hel-
fenberger@bluewin.ch

Fr	 23.05.	19.00	 FGA: Drahtschnur-
Kranz mit Sommerfloor, 
Schwellbrunn, Anmeldung 
bis 16.05. bei der FGA

Meeting Anonyme Alkoholiker, AA
Jeden Samstag 17.15 Uhr, Friedegg-Treff, 
Friedeggstrasse 7, T 0848 848 885

Öffnungszeiten Friedegg-Treff
Jeden Dienstag, 11.45 bis 14.00 Uhr,
Mittagstisch
Jeden Mittwoch, 14.00 bis 17.00 Uhr, Café 
und Kleiderbörse
Jeden Freitag, 8.30 bis 10.30 Uhr,
Gratis-Zmorge und Kleiderbörse
Jeden Freitag, 14.00 bis 16.30 Uhr,
Café und Kleiderbörse
Jeden Freitag, 14.45 bis 16.15 Uhr,
Lebensmittelabgabe

und Zvieri, Fr. 88.– bzw. 90.– wird unter-
wegs eingezogen. Anmeldung bis 8. Mai an 
Annemarie Helfenberger, annemarie.helfen-
berger@bluewin.ch.

Erlebnis Bibelgarten
Familienanlass zum Jubiläum
Freitag, 23. Mai, 17.00 Uhr, Bibelgarten
Anlässlich des Bibelgartenjubiläums laden 
wir die ganze Familie zu einem besonderen 
Abend im Bibelgarten ein. Wir starten um 
17.00 Uhr mit einer Kreativzeit, bei der Gross 
und Klein an verschiedenen Stationen aktiv 
werden können. Ob beim Foto-Orientierungs-
lauf durch den Bibelgarten, beim Bau eines 
Insektenhotels, beim Riechen-Quiz oder beim 
Mehlmahlen mit anschliessendem Brotba-
cken – für jeden ist etwas dabei.

Auch für Erwachsene gibt es ein besonderes 
Angebot: eine spannende Führung durch den 
Bibelgarten. Wer möchte, kann sich anschlies-
send ebenfalls an den Kreativstationen betei-
ligen. Um 18.45 Uhr feiern wir gemeinsam 
eine Andacht, in der wir Gott für die Schöp-
fung danken und seine Schönheit bestaunen. 
Anschliessend ab 19.15 Uhr lassen wir den 
Abend beim gemütlichen Grillen ausklingen 
mit Wurst und Brot über dem Feuer.

Wir freuen uns auf viele grosse und kleine 
Entdecker und Entdeckerinnen, die den Bi-
belgarten mit allen Sinnen erleben möchten.

Team TDankstelle und Familienkirche

Biblische Sprichwörter

Wer andern eine Grube gräbt, fällt selbst 
hinein (Spr 26,27) – Teil 2.

Liebe Leserin, lieber Leser

Der gesamte Vers 27 «Wer andern eine Gru-
be gräbt, fällt selbst hinein; wer einen Stein 
weg wälzt, auf den kann er zurückrollen» ist 
also eine weisheitliche Erkenntnis aus dem 
Alltag (siehe Teil 1) und diese wird nun in 
Verbindung mit der Zwietracht oder der Bos-
heit gebracht. Wer andern etwas Böses an-
tut, auf den fällt es zurück – das meint «wer 
andern eine Grube gräbt, fällt selbst hinein».

Nun kommt ein weiterer Aspekt aus dem Al-
ten Orient ins Spiel: der «Tun-Ergehen-Zu-
sammenhang», denn er ist für die Weisheit 
sehr wichtig. Der Mensch sieht einen en-
gen Zusammenhang zwischen seinem Han-
deln und den Folgen, die sich aus dem Han-
deln ergeben.

Der «Tun-Ergehen-Zusammenhang» weist auf 
einen Mechanismus, auf eine Ordnung hin, 
die in der Welt ist. Diese Ordnung ist aber 
kein Naturgesetz. Auf sie kann man sich nicht 
verlassen, manchmal wirkt sie und manch-

mal auch nicht. Es ist auch kein mathemati-
sches Gesetz, das logischerweise auf eine be-
stimmte Art eintreten muss. Es ist kein Strafen 
oder Vergelten von Gott und Gott greift auch 
nicht ein. Es ist einfach eine «natürliche Le-
bensordnung», die da ist und welcher der 
Mensch mit seinem Handeln unterstellt ist.

Damit gehört der «Tun-Ergehen-Zusammen-
hang» zum Leben und in den Alltag der Men-
schen im Alten Orient. Er ist Motivation, das 
Gute zu tun. Im Sinne von: «Handle ich gut, 
dann geht es mir gut. Handle ich schlecht, 
dann geht es mir schlecht.»

Es ist also damit entscheidend, aus welcher 
Motivation und mit welchem Hintergrund 
die Grube gebaut wird.

Anita Rezzonico Häseli
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Gottesdienste
Fr	 02.05.	18.30	 Rosenkranzgebet
		 19.00	 Wortgottesfeier  

ohne Kommunion
Sa	 03.05.	17.30	 Eucharistiefeier
		 Opfer für Chance Kirchenberufe

So	 04.05.	3. Sonntag in der Osterzeit
Opfer für Kinder- und Jugend-
hilfe St. Gallen

		 10.00	 Erstkommunion mit 
der Musikgesellschaft Andwil-
Arnegg

		 19.30	 Maiandacht beim Weg-
kreuz Chueweid

Mo	 05.05.	08.00	 Dankandacht und Seg-
nung für Erstkommunikanten 
und Familien

Di	 06.05.	08.15	 Rosenkranz
		 09.00	 Eucharistiefeier, von 

Frauen gestaltet
Mi	 07.05.	19.00	 Rosenkranz
Sa	 10.05.	16.00	 Firmung

So	 11.05.	4. Sonntag in der Osterzeit
Muttertags-Opfer für Pro Filia 
und Mütter in Not

		 10.00	 Wortgottesfeier mit 
Kommunion

		 10.00	 Kindergottesdienst
		 19.00	 Maiandacht
Mo	 12.05.	19.00	 Eucharistische Anbetung
Di	 13.05.	08.15	 Rosenkranz
		 09.00	 Eucharistiefeier
Mi	 14.05.	07.15	 Schülergottesdienst 

(Eucharistiefeier)
		 19.00	 Rosenkranz
Sa	 17.05.	14.00	 Trauung

So	 18.05.	5. Sonntag in der Osterzeit
Opfer für Noma Hilfe

		 10.00	 Familiengottesdienst
		 19.00	 Maiandacht
Di	 20.05.	08.15	 Rosenkranz
		 09.00	 Eucharistiefeier
Mi	 21.05.	19.00	 Rosenkranz
Sa	 24.05.	10.00	 Fiire mit de Chline
		 14.00	 Trauung

So	 25.05.	6. Sonntag in der Osterzeit
Opfer für Usthi – Indigene Indien

		 10.00	 Eucharistiefeier
		 19.00	 Maiandacht
Mo	 26.05.	19.00	 Eucharistische Anbetung
Di	 27.05.	09.00	 kein Gottesdienst
		 19.00	 Bittgottesdienst mit 

Eucharistie in der Kapelle 
		 St. Margrethen
Mi	 28.05.	19.00	 Rosenkranz

Do	29.05.	Christi Himmelfahrt
Opfer für Caritas St. Gallen

		 10.00	 Wortgottesdienst mit 
Kommunion beim Wegkreuz 
Oberarnegg (bei schlechtem 
Wetter in der Otmarkirche)

Stiftmessen
Sa	 03.05.	Andreas Eugster-Wick
So	 11.05.	Pfr. Heinrich Bischof
		 Severino Carrer
		 Hans Hungerbühler-Schild-

knecht
So	 18.05.	Otto und Hermine Wyss und 

Tochter Rita
So	 25.05.	Josef und Margrit Schildknecht-

Gemperli
		 Antonio und Maria Rosa 

Sinagra-Alia
		 Philipp Trittenbass-Jung
		 Franz Wehrli-Holenstein

Spezielle Gottesdienste
Erstkommunion
Sonntag, 4. Mai, 10.00 Uhr
Einzug- und Auszug mit der Musikgesell-
schaft Andwil-Arnegg. Im Anschluss an die 
Feier wird im Ebnetsaal ein Apéro offeriert. 

Diese Feier ist speziell für die Erstkommuni-
kanten und deren Familien. Wir bitten alle 
anderen Gottesdienstbesucher, auf die Eucha-
ristiefeier am Vorabend um 17.30 Uhr aus-
zuweichen. Vielen Dank.

Maiandachten
Sonntag, 4. Mai, 19.30 Uhr
Bei schönem Wetter beim 
Wegkreuz Chueweid Andwil

Sonntag, 11. Mai, 19.00 Uhr
Sonntag, 18. Mai, 19.00 Uhr
Sonntag, 25. Mai, 19.00 Uhr 
jeweils in der Otmarkirche

Firmung
Samstag, 10. Mai, 16.00 Uhr
Firmgottesdienst mit Generalvikar Guido 
Scherrer. Sie alle sind eingeladen, diesen Got-
tesdienst mit den Jugendlichen und deren 
Familien mitzufeiern. Im Anschluss Apéro.

Kindergottesdienst
Sonntag, 11. Mai, 10.00 Uhr
Besammlung ab 9.45 Uhr in den Rundbän-
ken der Kirche oder um 10.00 Uhr direkt im 
Otmarzentrum. Mit dem Jahresthema un-
ter Gottes Regenbogen beschäftigen wir uns 
heute mit der Farbe «Gelb/Gold». Für Kinder 
ab grossem KiGA bis 2. Klasse geeignet. Wir 
freuen uns auf dich.

Schülergottesdienst
Mittwoch, 14. Mai, 07.15 Uhr
Schüler ab der 3. Klasse und Eltern sind herz-
lich zu dieser Eucharistiefeier eingeladen.

Familiengottesdienst
Sonntag, 18. Mai, 10.00 Uhr
Mitgestaltet von der KiBi-Gruppe und dem 
KidsTrain. Heute dürfen alle Erstklässler im 
Chor mitsingen und Chorluft schnuppern. Für 
die kleinsten Besucher wird eine betreute Mal-
Ecke angeboten.

Bitt-Gottesdienst Kapelle St. Margrethen
Dienstag, 27. Mai, 19.00 Uhr
Anstelle der Eucharistiefeier am Morgen fin-
det um 19.00 Uhr ein Bitt-Gottesdienst in der 
Kapelle St. Margrethen statt. 

Wir treffen uns direkt in der Kapelle (ohne 
Prozession). Herzlich willkommen.
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Opferlichtspenden Januar – März
Aus dem Opferlichter-Stock konnten je 
Fr. 250.– an «Roland McDonald Haus» und 
«Hand für Afrika» gespendet werden.

Herzlichen Dank für alle Gaben!

Anlässe
Jass- und Spielenachmittag
Donnerstag, 1. Mai, 14.00 Uhr, OZ
Die Frauengemeinschaft lädt zum Jass- und 
Spielnachmittag ins Otmarzentrum ein.

Bring- und Holtag in Arnegg
Samstag, 10. Mai, ab 09.00 Uhr
Die Frauengemeinschaft organisiert den Bring- 
und Holtag bei der Graströchni. Infos unter 
www.fg-fanegg.ch und am Anschlagbrett.

Ponyevent Zellersmühli Herisau
Mittwoch, 14. Mai
Auch dieses Jahr dürfen sich Kids zwischen 
4 bis 12 Jahren um diverse Ponys kümmern 
und auf ihren Rücken reiten. Infos und An-
meldung via Website www.fg-fanegg.ch

Fusswallfahrt nach Einsiedeln
Samstag, 17. Mai
Die Seelsorgeeinheit Gossau freut sich auf 
weitere Anmeldungen zum Pilgerweg nach 
Einsiedeln. Informationen zur Anmeldung am 
Anschlagbrett und auf der Website.

Rückblick
Abschluss «Kinder helfen Kindern»
Am Suppentag konnten die von den Kindern 
hergestellten Artikel präsentiert und verkauft 
werden.

Herzlichen Dank allen Schülerinnen und 
Schülern, die viel Herzblut in dieses Projekt 
gesteckt haben! 
Ein ebenso grosser Dank geht auch an alle 
Besucherinnen und Besucher, die den Ver-
kaufsmarkt besucht haben.
Der Erlös kommt vollumfänglich dem Hilfs-
werk HEKS/Fastenaktion für Menschen in 
der Demokratischen Republik Kongo zugute.

Kirchenopfer
02.03.	Kirche in Not	 Fr. 362.55
09.03.	Fastenaktion Guatemala	 Fr. 310.40
16.03.	Fastenaktion Guatemala	 Fr. 341.60
23.03.	ökum. Fastenprojekt	 Fr. 782.05
30.03.	Fastenaktion Guatemala	 Fr. 379.00

Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 29. Mai, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier beim Wegkreuz in Ober
arnegg. Als Zeichen, dass der Gottesdienst im 
Freien abgehalten wird, läuten um 8.30 Uhr 
die Glocken. Bei schlechten Bedingungen fin-
det der Gottesdienst in der Kirche statt.

Aus dem Leben
Nächste Taufsonntage
Sonntag, 29. Juni, 10.00/11.15 Uhr
Sonntag, 10. August, 11.15 Uhr
Sonntag, 21. September, 11.15 Uhr
Sonntag, 26. Oktober, 11.15 Uhr
Für eine Reservation melden Sie sich bitte 
unter 071 385 16 10.

Öffnungszeiten Sekretariat im Mai
Das Sekretariat bleibt geschlossen am:
Dienstag, 20. Mai, Weiterbildung
Freitag, 30. Mai, Auffahrtsbrücke
Danke für Ihr Verständnis.

Firmung am 10. Mai
Seit letztem September sind 21 Jugendliche 
mit ihren Fimbegleiterinnen Helen Giger, 
Betul Di Maria und Aaliyah Soares auf dem 
Firmweg unterwegs.
Am Samstag, 10. Mai, um 16.00 Uhr empfan-
gen die folgenden jungen Erwachsenen das 
heilige Sakrament der Firmung:
Amann Leana, Bollhalder Jaël, Boppart Sara, 
Eigenmann Farine, Gemperle Fabian, Gerhard 
Lara, Gribi Enya, Haider Max, Janszo Lara, 
Keller Mauro, Keller Lorena, Kuster Norea, 
Landolt Noé, Ludovino Acacio Jessica, Räss 
Mona, Schärer Anina, Soares das Silva Kenaya, 
Tanner Sanja, Weibel Mia, Zeller Andreas, Zel-
ler Aline

Weitere Jugendliche aus Andwil und Arnegg 
haben die Vorbereitung in Gossau gemacht 
und werden am 11. Mai in der Andreaskirche 
die Firmspendung erhalten:
Noah Aemisegger, Ryan Forster, David Sturze-
negger und Jill Sutter.

Wir wünschen euch jungen Menschen alles 
Gute und die Kraft des Heiligen Geistes be-
gleite euch auf eurem weiteren Lebensweg.

Agenda
Do	 01.05.	14.00	 Jass- u. Spielnomi
		 20.00	 Otmarchor
Di	 06.05.	17.30/18.30 	 KidsTrain
		 20.00	 GoAndSing
Do	 08.05.	20.00	 Otmarchor
Mo	 12.05.	20.00	 Gebetsgruppe
Di	 13.05.	17.30/18.30 	 KidsTrain
		 20.00	 GoAndSing
Do	 15.05.	20.00	 Otmarchor
Di	 20.05.	17.30/18.30	 KidsTrain
		 20.00	 GoAndSing
Do	 22.05.	20.00	 Otmarchor
Mo	 26.05.	20.00 Gebetsgruppe
Di	 27.05.	17.30/18.30	 KidsTrain
		 20.00	 GoAndSing
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Firmung 

Am Samstag, 10. Mai, um 10.00 Uhr, dür-
fen 22 Jugendliche in der Pfarrkirche in Bern-
hardzell das Sakrament der Firmung emp-
fangen. Mit der Firmung findet der Firmweg 
seinen Höhepunkt. Schön, dass sich so viele 
junge Menschen auf den Weg gemacht haben. 
Wir freuen uns, dass Generalvikar Guido 
Scherrer im Festgottesdienst jedem Firman-
den und jeder Firmandin aus Bernhardzell 
und Waldkirch die Hand auflegen, die Stirn 
mit Chrisamöl salben und den jungen Men-
schen mit dem Kreuz bezeichnen wird. 

Firmlinge
Silas Egger, Jérôme Fässler, Carina und Giu-
lia Giezendanner, Jann Grob, Marvin Hu-
wiler, Matthias Inauen, Lino Keller, Emanu-
el Klingler, Bianca Kühne, Cédric Lehmann, 
Mia Lehmann, Aline und Laura Lehner, Jan-
no Meier, Jonas Pfister, Timo Ranzoni, Mir-
jam Schöb, Jil Steiger, Yanic Studerus, Silvio 
Weber, Julia Wenzinger.
Liebe Jugendliche, was euch auch immer be-
gegnet in dieser Welt, möge der Segen Got-
tes euch stets begleiten und der Heilige Geist 
euch Kraft, Freude und Zuversicht geben. 

Maiandacht der Frauengemeinschaft

Lasst uns gemeinsam den Frühling begrüs-
sen und einen besinnlichen Moment in der 
Kapelle Oberwald in Waldkirch verbringen. 
Wir treffen uns am 6. Mai 2025, um 17.45 
Uhr, beim Parkplatz MZH Bernhardzell und 
fahren zur Kapelle Oberwald. Dort begin-
nen wir mit einem gemütlichen Spaziergang. 
Nach der Maiandacht lassen wir den Abend 
bei einem geselligen Nachtessen im Restau-
rant Pflüegli ausklingen. Für Frauen, die lie-
ber nicht mitlaufen wollen, beginnt die Mai-
andacht um 19.15 Uhr. 
Der Vorstand freut sich auf einen schönen 
Abend mit euch.

Gottesdienste
Fr	 02.05.	10.15	 Pilgeraussegnung am 

Wiboradatag 
		 16.45	 Eucharistiefeier im 

Wiborada

So	 04.05.	3. Sonntag der Osterzeit
		 09.15	 Wortgottesfeier mit 

Kommunion
Opfer für das Kinderschutzzent-
rum, St. Gallen

Di	 06.05.	19.30 	Maiandacht der Frau-
engemeinschaft in der Kapelle 
Oberwald

Mi	 07.05.	10.00	 Evangelischer Gottes-
dienst im Wiborada 

Fr	 09.05.	16.45	 Eucharistiefeier im 
Wiborada

Sa	 10.05.	Firmung
		 10.00 Firmung mit General

vikar Guido Scherrer

So	 11.05.	4. Sonntag der Osterzeit – 
Muttertag

		 09.15	 Eucharistiefeier, 1. 
Jahresgedächtnis und Stiftjahr-
zeiten
Opfer für PRO FILIA und Mütter 
in Not

Mi	 14.05.	10.00	 Kommunionfeier im 
Wiborada 

Fr	 16.05.	16.45	 Eucharistiefeier im 
Wiborada

So	 18.05.	5. Sonntag der Osterzeit
		 09.15	 Eucharistiefeier

Opfer für die Stiftung Theodora
Mi	 21.05.	07.15	 Schülergottesdienst
		 10.00	 Kommunionfeier im 

Wiborada 
Fr	 23.05.	15.30	 Versöhnungsweg der 

4.-Klässler 
		 16.45	 Eucharistiefeier im 

Wiborada

So	 25.05.	6. Sonntag der Osterzeit
		 09.15	 Eucharistiefeier

Opfer für die Dargebotene Hand, 
Ostschweiz

		 17.00	 Taufe
Mi	 28.05.	10.00	 Kommunionfeier im 

Wiborada 

Do	29.05.	Christi Himmelfahrt
		 09.15	 Eucharistiefeier
Fr	 30.05.	16.45	 Eucharistiefeier im 

Wiborada

Spezielle Gottesdienste
Schülergottesdienst
Am 21. Mai, um 07.15 Uhr, feiern wir einen 
Schülergottesdienst in der Pfarrkirche.

Versöhnungsweg der 4.-Klässler
Am 23. Mai, um 15.30 Uhr, begeben sich die 
4.-Klässler auf den Versöhnungsweg rund um 
die Kirche. Im Anschluss findet ein persön-
liches Gespräch mit Pater Andy Givel statt.

Christi Himmelfahrt – Aufbruch in eine 
neue Nähe
Christi Himmelfahrt ist kein Abschied, son-
dern der Beginn einer neuen Gegenwart. 
Jesus bleibt uns nahe – im Geist, im Wort, 
in der Eucharistie und in der gelebten Liebe. 
Deshalb laden wir Sie zur Eucharistiefeier, am  
Donnerstag, 29. Mai, um 9.15 Uhr, in die 
Pfarrkirche ein.
Feiern wir gemeinsam dieses Fest der Hoff-
nung und Verbundenheit mit Christus.

Gedächtnisse
Im Sonntagsgottesdienst vom 11. Mai be-
ten wir für:
1. Jahresgedächtnis:
	– Pia Senn, Wiborada

Stiftjahrzeiten:
	– Klara Huber-Kern, Wiborada
	– Elisabetha Krapf, Wiborada
	– Maria Raimondi-Verde, Kirchstrasse 11
	– Claudia Lehmann-Moser, Oberhueb 902

Aus dem Leben
Wiboradatag am 2. Mai 
«Ich setzte meinen Fuss in die Luft und sie trug.»
ANLIEGEN:

Seit 2016 pilgern wir  
(Frauen und Männer 
des Bistums St. Gal-
len) jedes Jahr am 
2. Mai für eine «Kir-
che mit* den Frau-
en». Es ist ein ge-
meinsamer Weg von 
Männern und Frauen 
für die Zukunft der 
Kirche.

Dieses Jahr starten wir in Bernhardzell.
Weitere Infos auf der Website oder im Flyer 
beim Schriftenstand in der Pfarrkirche.

Spontan Entschlossene sind herzlich will-
kommen.
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Mo	 26.05.	20.00	 Lobpreis und Gebet in 
der Kapelle Oberwald

Di	 27.05.	09.15	 Rosenkranz
		 10.00	 Eucharistiefeier
Mi	 28.05.	18.00	 Rosenkranz Oberwald

Do	29.05.	Christi Himmelfahrt
		 10.30	 Eucharistiefeier

Opfer für Franziskaner
Fr	 30.05.	09.00	 Anbetung

Stiftmessen 
Sonntag, 11. Mai, 10.30 Uhr
	– Hertha Schnider-Heilig
	– Jakob Scheiwiller-Brändle
	– Edmund Schwarz
	– Margrit Ammann-Keel
	– Gabriela Fraefel
	– Adi Föhn-Hättenschwiler
	– Toni Ledergerber

Gedächtnis 
Sonntag, 11. Mai, 10.30 Uhr
	– Johann Graf-Broger

Opfer im März
02.03.	Christophorus-Pfarrei	 Fr.� 440.45
09.03.	Bischof Bertam Wick	 Fr.� 566.95
16.03.	Kinder in Brasilien	 Fr.� 178.00
23.03.	Kiran-Stiftung Indien	 Fr.� 652.20
30.03.	Kinder in Kamerun	 Fr.� 204.05
Vielen herzlichen Dank für Ihre Spende!

Taufe
Sonntag, 16. Februar, Pfarrkirche
Marina, Tochter der Eltern Fabian und Carla 
Buchmann-Dürr

Mai – Monat der Mutter-
gottes Maria
Am 2. Sonntag im Mai überraschen viele 
Kinder ihre Mütter mit selbst gebastelten 
Kunstwerken, auswendig gelernten Gedich-
ten oder Blumen. An diesem besonderen Tag 
bemühen sich die Kinder, besonders lieb zu 
sein – schliesslich ist Muttertag! Es ist der 
Tag, an dem Mamis spüren sollen, dass ihre 
Söhne und Töchter sie für die Besten halten 
und von Herzen dankbar sind für alles, was 
sie für die Familie tun. Doch der Mai rückt 

Gottesdienste
Fr	 02.05.	09.00	 Anbetung
Sa	 03.05.	19.30	 Eucharistiefeier in der 

Kapelle Oberwald

So	 04.05.	3. Sonntag der Osterzeit 
		 10.00	 Erstkommunion mit Ein-

zug begleitet vom Musikverein 
Waldkirch
Opfer für Chance Kirchenberufe

Mo	 05.05.	20.00	 Lobpreis und Gebet in 
der Kapelle Oberwald

Di	 06.05.	09.15	 Rosenkranz
		 10.00	 Eucharistiefeier
Mi	 07.05.	18.00	 Rosenkranz Oberwald
		 19.30	 Eucharistiefeier und 

Flursegnung mit der Frauenge-
meinschaft; Kapelle Oberwald

Fr	 09.05.	09.00	 Anbetung
Sa	 10.05.	10.00	 Firmung in Bernhardzell

So	 11.05.	4. Sonntag der Osterzeit 
		 10.30	 Eucharistiefeier mit 

Jahrzeitstiftmessen
Opfer für Pro Filia und Mütter 
in Not

Mo	 12.05.	20.00	 Flursegnung Hohfirst
		 20.00	 Lobpreis und Gebet in 

der Kapelle Oberwald
Di	 13.05.	09.15	 Rosenkranz
		 10.00	 Eucharistiefeier
Mi	 14.05.	07.15	 Schülergottesdienst mit 

Eucharistiefeier
		 10.00	 Dankandacht der Erst-

kommunionkinder
		 18.00	 Rosenkranz Oberwald
Do	 15.05.	20.00	 Flursegnung Wolfertswis
Fr	 16.05.	09.00	 Anbetung
		 18.00	 Flursegnung Ronwil mit 

Kindern und Familien

So	 18.05.	5. Sonntag der Osterzeit
		 10.30	 Eucharistiefeier

Opfer für Erdbebenopfer
Mo	 19.05.	20.00	 Lobpreis und Gebet in 

der Kapelle Oberwald
Di	 20.05.	09.15	 Rosenkranz
		 10.00	 Eucharistiefeier
Mi	 21.05.	12.00	 Seniorenmittagessen – 

Anmeldung bis 19.05.
		 18.00	 Rosenkranz Oberwald
Fr	 23.05.	09.00	 Anbetung

So	 25.05.	6. Sonntag der Osterzeit
		 10.30	 Eucharistiefeier

Opfer für Kinder in Brasilien
		 10.30	 KinderGOTTesdienst 

und Fiire mit de Chline im 
Freien

Tagesausflug der Seniorinnen und Senioren
Ein Tag voller Gemeinschaft, Genuss und 
schöner Erlebnisse!

Komm mit auf unseren Ausflug und geniesse 
einen gemütlichen Tag in Friedrichshafen – 
mit Schifffahrt, feinem Mittagessen, Maian-
dacht und Zeit zur freien Verfügung.

Programm:
Abfahrt: 
10.20 Uhr Waldkirch bei der alten Post
10.30 Uhr Bernhardzell beim Adlerplatz
Ankunft: 19.00 Uhr Bernhardzell/Waldkirch
Mitnehmen: ID und Euro für Getränke
Kosten: mit GA CHF 60.–, mit Halbtax 
CHF 70.–, ohne Abo CHF 80.–

Anmeldung bis 2. Mai 2025:
Urs Kuster; 071 433 13 29 oder auf der Web-
site: www.kathbernhardzell.ch
Flyer mit dem genauen Programm liegen in 
den Kirchen auf. 

Thank God it’s Friday
Statt wie gewohnt 
einen Suppentag 
zu veranstalten, 
luden wir dieses 
Jahr an drei Freita-
gen zum Fastenbier 
und zur Käseschnit-
te ins Pfarreiheim 
ein. Viele Gäste 
folgten der Einla-
dung – und so durf-

ten wir an allen drei Abenden eine 
wunderbare Gemeinschaft erleben und zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher bewirten. 
Auch am Suppenzmittag für unsere Seni-
oren und Seniorinnen duften wir zahlrei-
che Suppenteller servieren, und wir freuten 
uns über die vielen herzlichen Begegnungen. 
Dank Ihrer Grosszügigkeit konnten wir für 
unser Fastenopferprojekt in Guatemala  rund 
Fr. 1400.– überweisen.

Ein grosses und herzliches Dankeschön an 
alle Teilnehmenden für die wertvolle Unter-
stützung und das gemeinsame Engagement! 
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noch eine andere Frau in den Mittelpunkt: 
die Muttergottes Maria. Ein einziger Ehren-
tag wäre ihr nicht genug. Die Kirche feiert 
die Muttergottes nicht nur am Muttertag, 
sondern widmet ihr den gesamten Wonne-
monat. Wenn die Natur zu blühen beginnt, 
verherrlichen Maiandachten und Mariengot-
tesdienste jene, die als die schönste aller Blu-
men erstrahlt. Wie können wir diese Blume 
in einer Zeit vermitteln, die oft vom Verstand 
und nicht selten vom Unverstand geprägt ist? 
Wofür steht die Muttergottes? Sie steht da-
für, dass Gott sie persönlich zur Muttergottes 
erwählt hat. Welche Würde! Marias Würde 
hat alles verändert, denn sie hat ihre Würde 
nicht für sich behalten, sondern in Christus 
der Welt geschenkt. Die Würde Christi wird 
jedem zuteil, der sie durch das Wasser der 
Taufe empfängt und durch Taten der Nächs-
tenliebe, der Barmherzigkeit und die heilige 
Kommunion vermehrt. So erhalten wir ein 
Stück göttlicher Würde. Menschliche Wür-
de hingegen kann oft zur Wichtigtuerei wer-
den, eine Bürde für den Würdenträger und 
für die Menschen um ihn herum. Die gött-
liche Würde hingegen ist von ganz anderer 
Natur. Sie ist ein Geschenk, auf das sich nie-
mand etwas einbilden muss. Sie ist schön, 
unverkrampft und unverdient. Diese Wür-
de ist frei von Bürden und Hürden – einfach 
schön, so schön wie die Muttergottes Maria. 

Erstkommunion 4. Mai

An diesem Tag zogen in früheren Zeiten in 
Rom die erwachsenen österlichen Täuflinge 
erstmals in weissen Taufkleidern in die Kir-
che. Bis in unsere Zeit wurde dieses Fest auf 
vielfältigste Weise gefeiert.
Heute feiern wir den «Weissen Sonntag» als 
Fest der Familien mit der ganzen Pfarrei, an 
dem die «Weisser-Sonntag-Kinder» zum ers-
ten Mal die heilige Kommunion empfangen. 
20 Kinder sind auf dem Erstkommunionweg 
unterwegs. In Gottesdiensten und im Reli-
gionsunterricht lernen die Kinder Jesus auf 
ganz unterschiedliche Weise kennen. Durch 
Jesus und mit ihm können wir leben, und 
wir werden bestärkt und ermutigt, Licht und 
Freude in den Alltag zu bringen. Im gemeinsa-
men Mahl dürfen wir die Nähe und Gemein-
schaft mit ihm erfahren – Jesus lädt uns ein. 

Unsere Erstkommunionkinder:
Bischoff Fabio, Bruhin Ennio, Bruhin Mael, 
Chiavi Anina, Dörig Lou, Dürlewanger Julia, 
Gemperle This, Giacomelli Lena, Haltner Do-
minic, Klaus Malin, Koch Janni, Müller Aline, 
Rickli Andrin, Schmücker Elias, Schrofer Va-
nessa, Schweizer Céline, Süess Olivia, Sutter 
Kian, Thürlemann Jim, Urech Leandro.

Flursegnungen 
Ein Dank für die Schöpfung und Gottes 
Segen für unsere Felder und Gärten
Flursegnungen sind ein schöner Brauch, der 
uns immer wieder die Schöpfung Gottes vor 
Augen führt. Sie erinnern uns daran, dass die 
Natur nicht nur eine Kulisse unseres Lebens ist, 
sondern ein Ausdruck von Gottes Liebe und 
Güte. Bei diesen Segnungen bitten wir um Got-
tes Segen für Felder, Gärten, Tiere und Men-
schen und erbitten seinen Schutz vor allem, 
was uns schaden könnte. Aber Flursegnungen 
sind nicht nur ein Gebet für den Schutz und 
das Wohl der Erde. Sie sind auch ein Moment 
des Dankes: Wir danken Gott für die Früch-
te der Erde, für die Ernte, die wir geniessen 
dürfen, und für die Freude, die uns die Natur 
bringt. Der Brauch der Flursegnung hat eine 
lange Geschichte. Seit Jahrhunderten wird er 
in vielen Regionen gepflegt. Die Flursegnun-
gen sind entstanden, als eine Mischung aus der 
antiken Praxis der «Besitz-Erneuerung durch 
Umschreiten» und dem christlichen Gedan-
kengut der Segnung. Diese Tradition wurde 
über die Jahrhunderte hinweg weitergegeben 
und ist heute noch lebendig.
Die Flursegnung ist ein Moment der Besin-
nung. In unseren Gebeten und Liedern dan-
ken wir Gott für die Schönheit der Natur und 
die Gaben der Erde. Wir bitten ihn, uns zu hel-
fen, die Schöpfung zu bewahren und für sie 
Verantwortung zu übernehmen. In der Bibel 
heisst es, dass der Mensch «wenig niedriger 
als Gott» ist und die Erde mit ihren Pflanzen 
und Tieren ihm anvertraut wurde (Psalm 8).
Gott hat uns die Freiheit gegeben, unser Le-
ben zu gestalten und die Erde zu bewahren. 
In 1. Mose 1,28 sagt Gott: «Machet euch die 
Erde untertan!» Dieser Vers erinnert uns da-
ran, dass es unsere Aufgabe ist, die Schöp-
fung zu pflegen und zu verwalten. Doch es 
gibt auch eine Mahnung: Wenn Menschen 
die Herrschaft Gottes über ihr Leben nicht 
anerkennen, dann missbrauchen sie ihre 
Macht und unterdrücken andere. Deshalb 
ist es wichtig, Gott als den Herrscher über 
unser Leben zu akzeptieren.
In der Flursegnung beten wir gemeinsam: 
«Herr, unser Herrscher, wie gewaltig ist Dein 
Name auf der ganzen Erde.» Mit diesen Wor-

Agenda
Mi	 07.05.	19.30	 Eucharistiefeier der 

FG im Oberwald
Mi	 14.05.	07.15	 Schülergottesdienst
		 10.00	 Dankandacht Erst-

kommunionkinder
Mi	 21.05.	12.00	 Seniorenmittag

essen – Anmeldung bis 
19.05.

ten bekennen wir uns zu Gottes Herrschaft 
über das Universum und über unser Leben. 
Wir bitten ihn um Segen und Schutz und 
danken ihm für die Schöpfung, die er uns 
anvertraut hat.

Flursegnung St. Blasius 2025 
Mi	 07.05.	19.30	 Eucharistiefeier mit der 

FG in der Kapelle Oberwald
Mo	 12.05. 	20.00	 Hohfirst
Do	 15.05.	20.00	 Wolfertswis mit dem 

Kirchenchor St. Blasius
Di	 16.05.	20.00	 Ronwil mit Kindern und 

Katechetinnen sowie CBB
Mi	 21.05.	20.00	 Hueb

Firmung am 10. Mai 2025 
in Bernhardzell
21 Jugendliche aus Bernhardzell und Wald-
kirch werden am Samstag, 10. Mai, von Dom-
dekan Guido Scherrer das Sakrament der Fir-
mung empfangen. Die Kraft des Heiligen 
Geistes, die den jungen Menschen bei ihrer 
Firmung zugesagt wird, hilft ihnen, ihrem Le-
ben Richtung zu geben und den Sinn ihres 
Daseins auszuloten bzw. das eigentliche Ziel, 
ein Leben bei Gott, nicht aus den Augen zu 
verlieren. Mögen unsere Firmlinge stets im 
Vertrauen auf Gottes Kraft und Liebe ihren 
Glaubensweg gehen. Wir wünschen ein geist-
reiches und freudenvolles Fest.


